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Überprüfung des Schulmodells an den Sekundarschulen in Wetzikon 

 

 
Das Zukunftsbild der Schule Wetzikon spricht von Potenzialentfaltung, individuellen Lernwegen 
und Kompetenzorientierung. In diesem Zusammenhang stellt sich die Schulpflege die Frage, ob 
ein Schulmodell an den Sekundarschulen mit gemischten Abteilungen A/B mit oder ohne An-
forderungsstufen für gewisse Fächer vorteilhafter wäre. 

Die Situation im Schulbetrieb hat sich in den letzten Jahren stark verändert. Die Heterogenität in 
den Klassen ist mittlerweile eine der grössten Herausforderungen für alle Mitarbeitenden. Schon 
im Evaluationsbericht "Schulmodell Sekundarschule 2021" zeigte die Schulpflege Wetzikon mög-
liche Weiterentwicklungsperspektiven auf. Auch das neue Zukunftsbild der Schule Wetzikon 
spricht von Potenzialentfaltung, individuellen Lernwegen und Kompetenzorientierung. 

Damit sich die ganze Schule Wetzikon gemeinsam auf den Weg zur Umsetzung des Zukunftsbilds 
machen kann, müssen unter anderem die Organisation und die Strukturen der Sekundarstufe 
überprüft werden. Daher wird sich die Schulpflege bis im Juli 2024 vertieft mit der Frage be-
schäftigen, ob an der Sekundarstufe die Zusammenlegung der Abteilungen A und B zu gemisch-
ten Abteilungen A/B die Umsetzung begünstigen würde. Damit dabei auch die unterschiedlichen 
Potenziale der Schülerinnen und Schüler angemessen berücksichtigt werden können, wird eben-
falls geprüft, ob die Abteilungen mit oder ohne Anforderungsstufen in gewissen Fächern gebil-
det werden sollen. Unterstützt wird die Behörde von Schulleitungen, Lehrpersonen, Eltern und 
dem Präsidium des Schülerrats.  

 
 
 
Ansprechpersonen für Medien: 
▪ Jürg Schuler, Schulpflegepräsident, Tel. 076 288 10 61 oder juerg.schuler@wetzikon.ch 
▪ Claudia Bosshardt, Geschäftsbereichsleitung Bildung, Tel. 044 931 23 24 oder  

claudia.bosshardt@wetzikon.ch 
 
 
Wetzikon, 6. November 2023 
Schule Wetzikon, Claudia Bosshardt, Geschäftsbereichsleitung Bildung  


